
 
Fliegen am Ölberg 

in der Sicherheitszone oder Luftraum E  um den IFR 
Anflugbereich zu fliegen ist Lebensgefährlich ! 

 
 
 

 
- Der Luftraum E ist um Mannheim (Landeplatz/Schriesheim) auf 1000ft über Grund 

abgesenkt!  Deshalb beginnt am tiefste oder höchsten Punkt vom Ölberg 1000ft über 
Grund an jeder Stelle der Luftraum E.  --Mischverkehr-- 
 

- Die Sicherheitszone/Sperrzone ist somit Luftraum E und ein kontrollierter Luftraum!  
- Hier gelten Regeln für VFR-Flüge: Abstand von Wolken vertikal 1000ft , horizontal 1,5 km und Flugsicht 8 km. 

 

- Gib es eine bessere Regelung wie die Sicherheitszone zu meiden? 
-    
- Nur weil es Piloten (Segelflieger, Drachenflieger, Gleitschirmflieger) gibt  die im Anflugsektor/ Luftraum E 

mit Freude fliegen und es auch dürfen.    
 

- Ich appelliere nochmals an alle Piloten den Luftraum E im IFR Anflugbereich zu meiden!                    
  --- Unsere Sicherheitszone ist Luftraum E--- 
 

- Aus gegeben Anlass wird fliegen am Ölberg bei der nächsten Vorstandssitzung 
Hauptthema.           
 

-             --- Schaut euch bitte die weiteren Folien an  --- 
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Erhöhung der Flugsicherheit im Bereich Mannheim / Odenwald  
Bedingt durch die in den letzten Jahren aufgetretene Steigerung der IFR An- und Abflüge am Flughafen 
Mannheim und dem sehr ausgeprägten VFR-Verkehr (insbesondere Segelflug, Gleitschirm-Drachenflug) in der 
Region des Odenwaldes ist es in jüngster Zeit vermehrt zu flugsicherheitsrelevanten Vorfällen in diesem Bereich 
gekommen.  
Die IFR-Anflüge nach Mannheim erfolgen dabei ausschließlich aus östlicher Richtung und verlaufen 
schwerpunktmäßig wie in u. a. Karte dargestellt.  
Mit IFR-Abflügen muss verkehrsbedingt in der gesamten Region gerechnet werden.  
Um in der anstehenden Flugsaison das gemeinsame und sichere Miteinander von  gewerblichen IFR-Flügen und 
Luftsport zu gewährleisten, werden alle VFR-Piloten dringend darum gebeten, den Luftraum in diesem Bereich  

(insbesondere die in u. a. Karte eingezeichneten IFR-Hauptanflugströme) intensiv zu beobachten und im 
Zweifel auf das Vorflugrecht zu verzichten und IFR-Flügen rechtzeitig auszuweichen.  
siehe Sinkflug aus FL100  
 

Luftraum E 
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alte Karte 



Auch in der neue Karte ist der Luftraum E abgesenkt! 
siehe blaue Linie und Kasten 1000 ft über Grund bis FL 100  
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Mischverkehr im Luftraum E von Verkehrsluftfahrt und Allgemeiner Luftfahrt 
ω !ǳǎǿŜƛŎƘǊŜƎŜƭƴ ƴŀŎƘ [ǳŦǘ±h Η 
E (Echo) Kontrollierter Luftraum. IFR- und VFR-Verkehr erlaubt. Flugverkehrskontrollfreigabe nur für 
IFR erforderlich. IFR-Verkehr wird zu anderem IFR-Verkehr gestaffelt. Verkehrsinformationen über 
VFR-Verkehr werden jeglichem Flugverkehr soweit möglich erteilt. In Deutschland grundlegend ab 
2500 ft über Grund, um Kontrollzonen abgesenkt auf 1700 ft und/oder 1000 ft  über Grund, 
Höchstgeschwindigkeit 250 kt unter FL 100.  
Minima für VFR-Flüge: Abstand von Wolken vertikal 1000 ft , horizontal 1,5 km, Flugsicht 8 km. 
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